
Sag, wie kannst du eigentlich 
nur so  unsagbar unvergesslich
sein wie ein Mädchen, das 
tanzt eine bezaubernde Art 
und weise die  Augen schließt 
vor der Wahrheit lieben 
mitten im Licht. Glaub mir
Spaß macht es wirklich nicht, so
dazusein vollkommen schutzlos, 
denn wir gehen jetzt
Heim, du und ich und
du mit ihm und ich alleine.

Dort soll ein Licht sein.
Geht aber nicht mehr, 
schon seit Wochen. Langweilig,
schon oft gehört. 
Kann es niemand richten?
Abgedroschen, stimmt schon 
nachdenklich ich weiß 
du liebst das Leben wie Wodka,
irgendwo im Durst getrunken
hat er wohl zu viel der Junge
schreit in mein Ohr,  wir würden 

feiern die ganze Nacht. Sind aber 
auch schön, denke ich 
an deine Brüste, dein 
Biss in einen Döner, deine 
lieblings Filme, dein
Leben, dein neuer 
Freund bin ich 
gewesen so fest ich 
nur konnte ich nicht
ewig sein auch 
nicht für dich. Aber 
all dieser Scheiß 
beschäftigt mich nunmal.

Trotzdem dein Lachen
immernoch nicht ganz 
genauso wie in unseren 
Himmel hoch 
jauchzender Tag, mathematisch
gesagt hast du nichts 
zu mir nur geschaut 
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als hättest du mich mal geliebt 
aber ich dich ohne Ende knutschen 

sehen und wünschen ich wäre 
eingeschlafen vor einem Fernseher 
oder irgendetwas, oder
tot aber doch nicht so 
ist es dann gewesen:
Diesmal für "immer" 
vorbei der Geschmack einer Party
wird sich niewieder 
so sehr nach einem Leben
an fühlen, dass ich 
nie zu Ende geträumt habe.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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